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Dienstag, 19.3.46.St. Josef Autofahrt nach Natternberg

Auf Befehl des Heiligen Vaters, Ferdinand Lehnert zu suchen, 8.00 Uhr ab
mit Thalhamer in drei Stunden nach Natternberg vor Deggendorf. Polnische
Wache. Counter Intelligence Corps-Leutnant Sichl sehr freundlich, mit
Berufung auf Adventspredigt, Lehnert nicht mehr hier, Fall ist schwierig, weil
Hauptamtsleiter in der Kreisebene, gibt die Wege an, begleitet sogar bis zum
Wagen. Auf der Rückfahrt Pfarrhof Aitenbach, weil Paket für einen Lehrer
abzugeben von Thalhamer (Pfarrer Bichlmeyer), vergeblich in „Makofen“
gesucht, um das Paket aus Schweden an Frau Gräfin Strachwitz abzugeben,
dann über Landau, Simbach – Arnshofen Fräulein Lehrerin Kastl, die mit
dem Gefangenen in Korrespondenz steht, dann über Reisbach zurück nach
Dingolfing, mit Fähre „Staatsfähre“ über Donau nach Mengkofen. Paket
an Haniel und Gemahlin abgegeben, direkt Landshut, Graf Propst Preysing
besucht. Sehr müde hier.
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